
Hunter-Comeback im «Zigerschlitz»

Das aktuelle Magazin der Schweizer LuftfahrtDas aktuelle Magazin der Schweizer Luftfahrt

C
H

F 
9.

80
  N

r. 
10

, O
kt

o
b

er
 2

02
1 

   T
äg

lic
h 

N
ew

s 
au

f 
sk

yn
ew

s.
ch

App

Edelweiss-CEO Bernd
Bauer im Interview

Feuer in Griechenland 
mit Helikoptern bekämpft

Grossauflage

15’000 Exem
plare



Switzerland’s  
freshest airline

Switzerland’s  
freshest airline

Let’s  
!y again.

chair.ch



3

SkyIntro

Katastrophen verändern Menschen

Geschätzte Leserinnen und Leser

Erinnern Sie sich an den «Katastrophen-Herbst» 2001? 
Vor 20 Jahren ereignete sich «9/11» in den USA. Die 
Schweiz wurde durch das Attentat aufs Zuger Parlament 
am 27. September, das Swissair-Grounding am 2. Okto-
ber, den Brand im Gotthardtunnel am 24. Oktober und 
den Crossair-Absturz in Bassersdorf einen Monat später 
zusätzlich geschockt. Aus all diesen Katastrophen wurden 
viele Lehren gezogen, Vorschriften erneuert und verschärft 

und immer wieder um die vielen Opfer getrauert. Und Menschen haben sich verändert.

Es dauerte keine 20 Jahre, bis mit der Corona-Pandemie Anfang 2020 eine neue 
Katastrophe über die ganze Welt hereingebrochen ist, sie gelähmt und teilweise zum 
Stillstand gebracht hat. Das Unvorstellbare ist geschehen. Das Virus verändert die 
Menschen erneut, zum Guten, aber auch zum Schlechten. Tourismus und Luftfahrt 
leiden enorm, auch wenn es dank dem Impffortschritt Hoffnung auf Besserung gibt. 
Doch der wichtigste Markt für die Airlines, die USA, ist nach wie vor geschlossen. 

Auch aus dieser Katastrophe werden Lehren gezogen. Ein Trost bleibt: Nach all dem 
Elend hat sich immer wieder Besserung eingestellt. Auch die Fliegerei gewinnt lang-
sam, aber sicher an Flughöhe. Immerhin sind Veranstaltungen – wenn auch nur mit 
Zertifikat – wieder möglich. Das ist nur eine von vielen Veränderungen, die wir noch 
erleben werden.

Eine spannende Lektüre dieser Oktoberausgabe in Grossauflage wünscht

Hansjörg Bürgi, Chefredaktor und Verleger
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Wir freuen uns über die Kooperationen mit folgenden Vereinen:

Airside Foto Zürich, www.airsidefoto.ch (Vereinsorgan)
Antique Airplane Association of Switzerland (AAA), www.a-a-a.ch (Vereinsorgan)
IG AirCargo Switzerland, www.igaircargo.ch (Verbandsorgan)
IG EUROAIRPORT, www.igeuroairport.ch (Vereinsorgan)
Starflight Switzerland, www.starflight.ch (Vereinsorgan)
Swiss Helicopter Association SHA, www.sha-swiss.ch (Verbandsorgan)
Verband Schweizer Flugplätze (VSF), www.aerodromes.ch (Verbandsorgan)

Aerosuisse, Dachverband der Schweizer Luft- und Raumfahrt, www.aerosuisse.ch (Partner)
AVIA, Gesellschaft der Offiziere der Luftwaffe, www.avia-luftwaffe.ch (Partner)
Aviation Club der Hochschule St. Gallen, www.aviation-club.ch (Partner)
Fliegermuseum Altenrhein FMA, www. fliegermuseum.ch, www.swisshunterteam.com (Partner)
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Pro Regionalflughafen Grenchen, www.airport-grenchen.ch (Partner)
SFSA Swiss Flight-Simulation Association, www.pcflight.ch (Partner)
Verein der Freunde der Schweizer Luftwaffe VFL, Fliegermuseum Dübendorf, www.airforcecenter.ch (Partner)

Die Mitglieder dieser Vereine können SkyNews.ch zu einem Vorzugspreis beziehen.
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Report von Delia Frauenfelder 
und Hansjörg Bürgi

Der Hunterverein Mollis organisierte anläss-
lich seines 25-jährigen Bestehens eine eige-
ne, tolle Airshow: Am Freitag, 3. September, 
fand das Training statt, Show-Haupttag war 
der Samstag, 4. September. Wie bereits an 
vergangenen «Zigermeets» war auch dieses 
Jahr wieder ein Highlight fürs statische Display 

Hunterverein Mollis feierte 25-Jahr-Jubiläum mit grossartiger Airshow

Comeback im «Zigerschlitz»
Lange war nicht klar, ob zum 25. Jubiläum des Huntervereins Mollis überhaupt noch 

ein Hunter zur Gratulation einfliegen könnte. Es kamen dann schliesslich alle drei! Sie 

begeisterten am 3. und 4. September rund 5000 Zuschauende. Für den Tiger-Hunter 

aus Altenrhein war es der letzte Auftritt vor grossem Publikum, «Papyrus»- und 

«Amici»-Hunter dürften auch künftig noch in der Luft zu bewundern sein.

geplant: Ein Eurofighter der deutschen Luft-
waffe vom Fliegerhorst Neuburg landete nach 
spektakulären Überflügen am Freitag kurz vor 
Mittag auf dem ehemaligen Militärflugplatz. Es 
war kein gewöhnlicher Eurofighter, sondern je-
ner Jet mit der «Bavarian Tiger‘s»-Bemalung. 
Seine leuchtenden Tiger-Augen kamen in der 
schönen Glarner Berglandschaft perfekt zur 
Geltung.

AW189 – Highlight für Helifans

Ein zweites Highlight, am Boden, wie auch 
am Himmel zu bewundern, war der Leonardo 
AW189. Der mittelschwere Helikopter wurde 
von zwei italienischen Werkspiloten im «Ziger-
schlitz» vorgeführt. Sie zeigten seine erstaunli-

Fliegende Legenden noch und noch auf der «Swissair-Platte» in Mollis (von links): Vampire, Hun-
ter, Hunter-Trainer, Mustang, T-6, drei Beech 18 und die DC-3. Foto Hansjörg Bürgi

Der mittelschwere AW189 hat ein maximales Abfluggewicht von 8,6 Tonnen und stellte in Mollis 
seine Wendigkeit unter Beweis.

Die Luftwaffe war in Mollis nicht nur mit drei ihrer vier  Vorführteams präsent, sondern auch mit dem neuen 
Kommandanten Peter «Pablo» Merz und seinem Vor   gänger Bernhard «Beni» Müller. Foto Hansjörg Bürgi
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Hunterverein Mollis feierte 25-Jahr-Jubiläum mit grossartiger Airshow

Comeback im «Zigerschlitz»

Die Luftwaffe war in Mollis nicht nur mit drei ihrer vier  Vorführteams präsent, sondern auch mit dem neuen 
Kommandanten Peter «Pablo» Merz und seinem Vor   gänger Bernhard «Beni» Müller. Foto Hansjörg Bürgi

Eric Chardonnens hat seinen DH.100 Mk.6 Vampire-Einsitzer HB-RVN von Sion nach Mollis ge-
bracht und ihn auch zusammen mit dem Vampire-Doppelsitzer vorgeflogen.

che Wendigkeit perfekt. Leonardo Helicopters 
hat ja bekanntlich auch den Schweizer Heli-
hersteller Kopter übernommen. Leonardo hat 
mit der Teilnahme des AW189 der Leonardo 
Training Academy sein Bekenntnis zum neuen 
Schweizer Standort unterstrichen. Ausgestellt 
war der mächtige Heli der 8,6-Tonnen-Klasse 
neben seinem neuen, kleinen Bruder, dem 
nicht mehr fliegenden zweiten Prototypen des 
AW09 von Kopter.

Die eigentliche Airshow fand am Nachmit-
tag von 13 bis 17 Uhr statt und wurde mit einer 
lautlosen aber spektakulären Gleitschirmshow 
der Gleitschirmschule Robair eröffnet. Am 
Morgen und am Nachmittag sorgte die P-51 
Mustang «See Me Later» mit ihrem Rolls-Roy-

ce Merlin-Motor bei Passagierflügen und Dis-
play für einen herrlichen Sound, der das ganze 
Tal erfüllte.

Drei Hunter – drei Stars

Passagierflüge mit den Hunter-Doppelsitzern 
wurden leider nicht bewilligt, doch die drei an-
wesenden Hunter waren zweifellos die Stars 
des Jubiläums. Anwesend war der klassische 
Doppelsitzer des Vereins «Amici dell‘ Hunter», 
der nach seiner umfassenden Revision im 
FFA-Museum in Altenrhein am 18. August, nur 
zweieinhalb Wochen vor dem Auftritt in Mol-
lis, erstmals wieder abhob (siehe SkyNews.ch 
09/2021). Der einsitzige «Papyrus» des Hun-

tervereins Obersimmental startete gar erst 
Ende August nach seinem Maintenanceauf-
enthalt in Altenrhein erstmals wieder.

«Der 70-jährige, sehr 
erfahrene Pilot und 

der Hunter, dessen Erstflug 
1951 stattfand und der heuer 
ebenfalls seinen 70. «Ge-
burtstag» feiern kann, sind ein 
eingespieltes Team.
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Auch die Teilnahme des Tiger-Hunter des 
Fliegermuseums Altenrhein war in der Schwe-
be, da er nach einer gründlichen Revision ei-
nen heftigen Vogelschlag erlitt und in Emmen 
repariert werden musste. Doch auch er schaff-
te es gerade noch pünktlich nach Mollis, dies 
sehr zur Erleichterung von Pilot Paul «Chap-
pe» Ruppeiner. Er führt den Tiger-Hunter die-
ses Jahr zum letzten Mal dem Publikum vor. 
Der 70-jährige, sehr erfahrene Pilot und der 
Hunter, dessen Erstflug 1951 stattfand und 
der heuer ebenfalls seinen 70. «Geburtstag» 
feiern kann, sind ein eingespieltes Team. Im 
Oktober werden die letzten Passagierflüge mit 
dem Tiger-Hunter durchgeführt, bevor er dann 
Ende Oktober seinen letzten Flug absolviert 
und in den Ruhestand geht. Pilot Paul Rup-
peiner wird aber sicherlich noch weiterfliegen.

Grosser Auftritt der Luftwaffe

Auch ehemalige Jettrainingsflugzeuge der 
Schweizer Luftwaffe durften am Hunterver-
einsjubiläum nicht fehlen. Vampire Trainer und 
der Vampire Einsitzer düsten gekonnt und ele-

gant über dem Flugplatz. Auch die aktuellen 
Mittel der Schweizer Luftwaffe begeisterten 
mit drei der vier Vorführteams: die Patrouille 
Suisse, das PC-7 TEAM und das Super Puma 
Display Team. Die Piloten des PC-7 TEAM 
und der Patrouille Suisse wurden am Sams-
tagmorgen vor ihren Vorführungen gar auf den 
Flugplatz Mollis geflogen, um eine Stunde lang 
Autogramme zu geben. Speziell eröffnete das 
Super Puma Display Team seine Vorführung: 
Mit einem gemeinsamen Überflug mit der wun-
derschönen P-51 Mustang. Sie wurde von Lu-
kas «Luc» Meier geflogen, einem aktiven Heli-
piloten der Schweizer Luftwaffe.

«Auch die aktuellen Mit-
tel der Schweizer Luft-

waffe begeisterten mit drei 
der vier Vorführteams. 

Aber auch die kleineren, leiseren Flugzeuge 
durften nicht fehlen: Dave Oldani war mit sei-
ner Yak-52 dabei, die Su-26 von Nils Hagander 

verblüffte einmal mehr mit ihrer Wendigkeit. Die 
T7-FUN, ein Pilatus PC-7 des Fliegermuseums 
Altenrhein, zeichnete ebenfalls gekonnte Akro-
figuren in den Himmel. Das Eigenbauflugzeug 
«Turbine Legend» aus Grenchen, pilotiert von 
Marc Rollier, stand den anderen Flugzeugen 
in nichts nach und begeisterte mit gekonnter 
Akrobatik. Und die Liebhaber der Klassiker ka-
men nicht zu kurz: Der Bücker HB-UUM, die 
Classic Formation mit der Swissair-DC-3 und 
den drei Beech 18 sowie die North American 
AT-6 flogen ihre Runden durch das Tal in den 
Glarner Bergen.

Passend zum 25-Jahr-Jubiläum des Hun-
tervereins Mollis bestritt die Patrouille Suisse 
in Kombination mit dem «Papyrus»-Hunter 
den Abschluss. Das Kunstflugteam und der 
ehemalige Erdkämpfer präsentierten zwei ge-
meinsame Überflüge. Danach zeigte die Pat-
rouille Suisse ihr neues Programm. Es war ein 
gelungener Abschluss des Jubiläumsfestes 
und der Hunterverein Mollis darf auf zwei tolle 
und abwechslungsreiche Tage zurückblicken 
und hat die Lust auf eine nächste Airshow im 
«Zigerschlitz» geschürt!
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Der Höhepunkt zum Schluss: «Papyrus» in 
Formation mit der Patrouille Suisse. 

Foto Bernhard Baur

Ueli Leutert führte zuerst mit dem «Papyrus» die Patrouille Suisse an und fügte sich für einen 
zweiten Überflug in die Formation ein. 

Wohl zum letzten Mal dürften sich in Mollis drei flugtüchtige Hunter gemeinsam gezeigt haben: der «Amici dell’ Hunter» Doppelsitzer HB-RVR, 
der «Papyrus»-Einsitzer HB-RVS des Huntervereins Obersimmental und der «Tiger»-Doppelsitzer HB-RVV des Fliegermuseums Altenrhein.  
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8 Oktober 2021

Eine weltweit einzigartige Formation: die P-51 Mustang D-FPSI und der Super Puma der Schweizer Luftwaffe.  

Der Kopter AW09 machte sich gut neben seinem grossen «Bruder», dem AW189, beide Helis 
gehören zum italienischen Konzern Leonardo Helicopters. 

Paul «Chappe» Ruppeiner im Tiger-Hunter, der 
noch bis Ende Oktober fliegen soll.
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SkyStory
Zufriedene Organisatoren

Der Vorstand des Huntervereins Mollis unter 
der Leitung von Präsident Fritz Leuzinger zieht 
ein sehr positives Fazit: «Viele fröhliche Gesich-
ter, positive Rückmeldungen am Fest selbst, 
aber auch im Nachhinein per Mail oder den so-
zialen Medien, freuen uns sehr. Das zeigt uns 
auch, dass die Organisation des Anlasses trotz 
Corona-Pandemie richtig und wichtig war. Wir 
durften 5000 Besucherinnen und Besucher auf 
dem Flugplatz Mollis begrüssen, die mehreren 
hundert Zuschauer rund ums Gelände nicht 
miteingerechnet. Es standen 160 Helferinnen 
und Helfer im Einsatz.» 

Sein persönliches Highlight am Boden 
stellten die vielen zufriedenen Besucher dar: 
«Alle waren so friedlich und fröhlich. Das ist 
das schönste Lob.» Fliegerisch war sein per-

sönliches Highlight der Überflug des «Papy-
rus»-Hunter an der Spitze der Patrouille Suis-
se. «Aber auch die drei Hunter generell, welche 
an unserem Anlass teilnahmen. Wobei ich da 
allen anderen Teilnehmern unrecht tue, da alle 
grossartige Leistungen gezeigt haben», fährt 
der OK-Präsident fort.

«Eigentlich sollte nun 
allen klar sein, dass An-

lässe dieser Grössenordnung 
im Moment nun mal ein Zerti-
fikat voraussetzen. Fritz Leuzinger

Die Umsetzung der «3 G-Regel» machte 
dem OK im Vorfeld etwas Bauchweh. Das 
Covid-Konzept wurde sehr professionell aus-
gearbeitet und sie standen in engem Kon-
takt mit dem Kanton Glarus. Fritz Leuzinger: 
«Dennoch haben wir uns gefragt, wird dies 
eine ‘Spassbremse’ für den Anlass? Die Ant-
wort lautet: Nein!» Alle, die wollten und weder 
geimpft noch genesen waren, konnten im Vor-
feld bei einer regionalen Apotheke oder einem 
Testcenter einen Gratis-Test machen und ka-
men so in den Besitz des Covid-Zertifikates. 
Lediglich drei bis vier Personen mussten bei 
der Covid-Kontrolle abgewiesen werden. «Ei-
gentlich sollte nun allen klar sein, dass Anlässe 
dieser Grössenordnung im Moment nun mal 

ein Zertifikat voraussetzen. Auch wenn wir per-
sönlich lieber ohne gearbeitet und am liebsten 
alle eingelassen hätten. Wir standen vor der 
Wahl, entweder wir setzen die Massnahmen 
um oder der Anlass findet nicht statt. Rück-
blickend haben sich die Mühen gelohnt», so 
Fritz Leuzinger.

Nächste Show: Zigermeet 2023

Leider gab es am Freitag einen kleinen Zwi-
schenfall, als ein Bücker in ein Follow-Me Fahr-
zeug rollte. Bei den Besuchern wurden kleinere 
Bagatellfälle durch die Samariter behandelt 
und zwei Personen mussten nach gesund-
heitlichen Problemen durch den anwesenden 
Rettungsdienst hospitalisiert werden. Da habe 
das Zusammenspiel zwischen Organisator 
und Rettungsdienst hervorragend funktioniert, 
hält Fritz Leuzinger weiter fest.

Das angesagte «Zigermeet 2023» wird 
durch den 2018 gegründeten «Verein Ziger-
meet» durchgeführt, welcher unabhängig vom 
Hunterverein agiert. Auch sei es ein völlig an-
deres OK als dasjenige des Jubiläumsanlas-
ses, so Fritz Leuzinger. Ob und wie der Hun-
terverein in einen kommenden «Zigermeet» 
involviert sein werde, wird sich zeigen. «Wenn 
man auf uns zukommt, werden wir eine mög-
liche Zusammenarbeit prüfen und schauen, 
wo und wie wir behilflich sein können», so Fritz 
Leuzinger.
www.hunterverein.com

Der Eurofighter der deutschen Luftwaffe vom Fliegerhorst Neuburg präsentierte sich vor der Lan-
dung attraktiv im engen Tal. Foto Thomas P. Hofer

Der farbige Hunter des Huntervereins Mollis machte sich gut neben dem farbigen Eurofighter. 
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